
Eine geheime Mission. 
 

Doug und Rebecca MacKenzie  haben  einiges  erlebt,  seit  ihre  El‐
tern vor einem Jahr in China verschwanden – oder vielmehr haben 
ihre Verwandten mit  ihnen einiges erlebt, denn Doug und Becca 
sind seitdem aufsässig und störrisch. Der Aufenthalt auf der in der 
chinesischen See fahrenden „Expedient“ ist ihre letzte Chance, die 
Eltern zu finden: wenn sie sich hier daneben benehmen, wird der 
Kapitän  (auch er ein naher Verwandter),  sie  zurück nach Europa 
schicken. Doch die „Expedient“  ist ein ganz besonderes Schiff mit 
einem  außergewöhnlichen  Auftrag  und  so  nimmt  ein  unglaubli‐
ches Abenteuer seinen Lauf… 
Die ungewöhnliche Ausstattung und die zahlreichen Zeichnungen 
machen diesen sehr spannenden Abenteuerroman zu etwas ganz Besonderem; er ist nicht 
nur für Kinder ab 10 Jahren ein großes Lesevergnügen! 
 

„Operation Red Jericho.“, Dressler Verlag, € 19,90 

 
Nur ein Eintragbuch? 
 

Meist sind es die außergewöhnlichen Ereignisse, die man nicht ver‐
gisst. Die vielen Kleinigkeiten, die das Leben ausmachen, die gehen 
im Laufe der Zeit jedoch oft verloren. Manchmal hilft hier gezieltes 
Nachfragen: genau dies macht Elma van Vliet  in diesem Buch. Da‐
durch  ist es  sehr  viel mehr als  „nur ein Eintragbuch“, es  ist Tage‐
buch und Erinnerungshilfe. Es  ist somit durchaus geeignet, uns ein 
bisschen  besser  begreiflich  zu  machen,  wer  unsere  Eltern  und 
Großeltern sind – und es hilft zu verstehen, wer man ist und was ei‐
nen prägte. Vielleicht sind ja die Ferien der passende Zeitraum, mit 
den Notizen zu beginnen!  
 

„Mama, erzähl mal!“, „Papa, erzähl mal!“, „Oma, erzähl mal!“, „Opa, erzähl mal!“ Verlag 
Knaur, je € 12,90 

 
 
 
 

 
 

…mit den vielen guten Seiten.    
 
 

Der Büchertipp 
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Neuerscheinungen: 
 
„Wir reisen von einem Ende der Welt zum anderen, 
 

sehen das kritische Licht einer afrikanischen Wüste.“ So beginnt das 
Gedicht „Kein Widerspruch“ von Walter Helmut Fritz; es endet, und 
das ist bei Fritz´ Text wahrhaftig kein Widerspruch „und leben dabei 
in  Baden  oder  in Hamburg,  in  Straßen, mit Nachbarn,  die  uns  seit 
langem vertraut sind.“ 
Zu finden ist es in dem hübschen kleinen Gedichtband „Gedichte für 
unterwegs“:  der Herausgeber Wolfgang Herles  hat,  seinen  eigenen 
Vorlieben folgend, über hundert völlig unterschiedliche Gedichte übers Reisen zusammen‐
gestellt. Darin zu stöbern ist nicht nur im Urlaub ein Genuss! 
 

Wolfgang Herles (Hrsg.): „Gedichte für unterwegs.“, Herder Verlag, € 7,00 

 
Eigentlich kein Geheimtipp mehr… 
 

‐ immerhin hat dieses Buch es auf die Bestsellerliste geschafft, und 
diese stellt manchmal (weiß Gott nicht  immer!) auch die Vorlieben 
der Leser dar.  In diesem Fall  ist das ganz sicher so: Die Geschichte 
um Renée und Paloma ist sehr berührend und richtig gut erzählt.  
Paris, Rue de Grenelle 7: Die Concierge Renée und das reiche Mäd‐
chen  Paloma wohnen  im  gleichen Haus,  kennen  einander  jedoch 
nur  sehr  flüchtig. Beide  sind übermäßig  intelligent und beide ver‐
stecken dies; da sie fürchten, sich sonst den Anfeindungen der an‐
deren Bewohner auszusetzen. Erst durch den Einzug des Filmregis‐
seurs Kakuro Ozu, der gewohnt  ist, Menschen sehr genau zu beo‐
bachten, ändert sich ihr Leben, denn ihm gelingt es, sie miteinander 
bekannt zu machen. Daraus entsteht eine Freundschaft, die für Pa‐

loma Rettung in letzter Minute  ist – hat sie doch schon vor  langem beschlossen, ihren 13. 
Geburtstag nicht zu erleben… 
 

Muriel Barbery: „Die Eleganz des Igels.“, dtv premium, € 14,00 



Nigeria im Umbruch 
 

Im September 1964 erreicht Charlotte Jordan an der Seite ihres Mannes 
Martin die afrikanische Küste – zu ihrer großen Freude hatte Martin von 
seinem Arbeitgeber eine Stelle in Nigeria angeboten bekommen und zu‐
gesagt. Schon von Kindheitstagen an fühlt sie sich von der afrikanischen 
Kultur  angezogen  und  so  geht  Charlotte mit  besonders wachem  Blick 
durch  ihr alltägliches Leben. Dabei erkennt sie bald, dass die politischen 
Verhältnisse  in Nigeria nicht sehr stabil sind: die drei großen Volksgrup‐
pen, durch die Kolonialisierung  zu einem  Staat  zusammengeführt,  sind 
seit der Unabhängigkeitserklärung nicht mehr gewillt,  sich miteinander 
zu arrangieren… 
Die Darmstädter Autorin  Isolde Nees, die  sich  selbst  lange  Jahre  in Nigeria aufhielt, hat einen 
spannenden Roman verfasst,  in dem  sie Zeitgeschichte und Politik einerseits und Gefühle und 
persönliche Veränderungen andererseits sehr geschickt miteinander verbindet. 
 

Isolde Nees: „Der Schlangenkreis.“, Weststadt Verlag, € 19,90 

 
Hörbuch des Monats: 
 

Do you want to hear some easy but exciting stories in english? 
 

Sie haben  Lust,  sich der englischen  Sprache wieder  anzunähern? Oder 
lernen sie gerade erst und möchten die Sprachmelodie ein wenig besser 
kennen  lernen? Dann  ist diese Box mit sechs CDs womöglich genau das 
Richtige für Sie, denn die Geschichten beruhen auf einem kleinen Wort‐
schatz und die Sätze sind nicht kompliziert aufgebaut. Trotzdem gelingt 
es  den Autoren,  die Handlung wirklich  spannend  zu  erzählen,  so  dass 

man alle Kriminalgeschichten gerne bis zum Schluss hören mag. Und falls Sie dann Lust haben, 
die Texte auch zu lesen: Es gibt sie auch als Bücher im Klett Verlag. 
 

„3 Selected English Murder Mysteries.“, Pons / Cambridge, € 19,95 

 
Bilderbuch des Monats: 
 
ABC‐Spaß für die Leseratten von morgen. 
 

Tim hat  für die Schule das ganze Alphabet gebastelt – aus Pappe, Pa‐
pier, Holz und was  ihm sonst noch  in die Finger gefallen  ist. Stolz be‐
trachtet er  sein Werk, als der Kobold  Linus erscheint und behauptet, 
alle  Buchstaben  gehörten  ihm  und  so müsse  er  sie  also mitnehmen. 
Aber  Tim  kann  alle  zurück  erhalten, wenn  er  Linus`  Rätsel  löst. Und 
dann geht es los: vier gereimte Zeilen verraten Tim jeweils, an welchem 
Ort  zwei, drei Buchstaben  zu  finden  sind und als er  so alle gefunden 
hat, darf er sie tatsächlich behalten. 
Wimmelige Bilder, Reime und alle Buchstaben des Alphabets: Das Bilderbuch „Linus der Buch‐
stabenkobold“  bietet  nicht  nur  viele  Informationen  für  kleine  Leseratten,  sondern  diese  sind 
auch so aufbereitet, dass das Lesen zum großen Vergnügen wird! 
 

H. Stellmacher / S. Neuendorf: „Linus, der Buchstaben‐Kobold.“ arsEdition, € 12,95

Wir empfehlen: 
 
Ein Krimi aus der Südpfalz. 
 

Im Wald  in der Nähe des kleinen Dorfes Pfaffenbronn wird ein Mädchen 
ermordet aufgefunden. Es ist das Jahr 1957 und die Beziehungen zum fran‐
zösischen Elsass (zu Frankreich überhaupt) sind noch sehr stark von Vorur‐
teilen geprägt – Vorurteile, mit denen auch der aus Frankfurt kommende 
Kommissar Friedrich Gontard zu kämpfen hat. Denn allzu schnell findet sich 
der  vermeintliche Täter: ein elsässischer Knecht, der  sich gern und  lange 
allein  im Wald  aufhält  und  noch  dazu  oft mit  dem Mädchen  und  seiner 
Freundin gesprochen hat…. 
Einen recht schmalen Kriminalroman hat die  im Odenwald  lebende Lilo Beil verfasst, und doch 
fehlt nichts: die Personen sind stimmig, den Ort der Handlung hat man stets bildhaft vor Augen, 
die Geschichte ist rundum nachvollziehbar und gut und spannend erzählt! 
 

Lilo Beil: „Gottes Mühlen.“, Conte Verlag, € 9,90 

 
Karibik, Karneval und Kakerlaken 
 

Wenn  Sie  das  Abenteuer  der  Entdeckung mögen,  dann wartet  in  San 
Sombrèro viel darauf, Sie  zu begeistern. Bergige Berge und dschungel‐
bewachsene Dschungel sind nur zwei Beispiele aus einer mannigfaltigen 
Liste, die vor Freude quillt. 
So schreibt der ehemalige Tourismusminister des Landes San Sombrèro, 
der nun Finanzminister ist (er hat den Beruf gewechselt, um persönliche 
Geschäftsinteressen zu verfolgen…). Und tatsächlich hat man nach dem 
Genuss seines einladenden Briefes richtig Lust, zumindest diesen „Rei‐
seführer“  zu  lesen, um die mannigfaltigen  Sehenswürdigkeiten  zu be‐
wundern und das ganze Land Region für Region kennen zu lernen. Und 
sollte ein Notfall eintreten – die letzten zwanzig Seiten dieses jetlag tra‐
vel guide  über San Sombrèro sind sogar essbar. 

 

„San Sombrèro. Karibik, Karneval und Kakerlaken.” Heyne Verlag, € 14,95 

 
 

 
 

  


